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„Immerwährende Hilfe“ –
Wie kommst Du zu diesem Namen Maria?
Was hat Menschen bewegt Dich so zu nennen?
Es ist einer von vielen Namen, die dir geben wurden.
Manchmal überschwänglich, abgehoben, aller Wirklichkeit entrückt.
Aber sie sind entstanden in Stunden der Mutlosigkeit oder aus Dank.
„Unsere Liebe Frau von der Immerwährenden Hilfe“ -
unter diesem Titel verehren dich Menschen in der ganzen Welt.
Lange schon hängt dieses Bild von Dir in unseren Kirchen,
bis heute begleitet es die Menschen unserer Gemeinde.
Auch in manchen Häusern unserer Gemeinden wird es verehrt und geschätzt.
Wie viele Hilferufe, wie viele Tränen,
wie viele Sorgen, wie viele Freuden und wie viel Dank
haben die Menschen im Laufe der Jahre zu Dir gebracht?

Du kennst sie alle, die Menschen unserer Gemeinde:
die Jungen und die Alten,
die Fröhlichen und Traurigen,
die Ängstlichen und Zuversichtlichen.
Du kennst ihre Gesichter und noch mehr das, was sie bewegt.
Unzählige Kerzen haben vor Deinem Bild gebrannt,
manchmal war es das einzig Mögliche,
weil die Last sonst zu schwer war,
weil die Worte fehlten.
Manchmal waren es Lichter der Hoffnung und des Dankes,
manchmal zu deiner Freude,
zur Freude eines Kindes,
das beim Kirchenbesuch eine Kerze entzünden wollte.
Nicht mehr zu zählen sind sie, die Kerzen,
die im Laufe der Jahre vor Deinem Bild gebrannt haben,
stellvertretend für „Freude und Hoffnung,
Trauer und Angst der Menschen von heute,
besonders der Armen und Bedrängten aller Art.“

Maria,
Immerwährende Hilfe,
manchmal ist es schwer zu glauben,
manchmal fällt es schwer, einen wichtigen Schritt zu tun,
manchmal sind wir leer,
wie die Krüge auf der Hochzeit zu Kana,
manchmal spüren wir nur Trockenheit
und warten auf den köstlichen Wein,
der unsere Lebenskrüge wieder füllt.
Dann brauchen wir Deinen Rat, Maria, wie die Gäste beim Fest:
„Was er euch sagt, das tut!“.
Dann hoffen wir auf einen Anstoß, dass wir selbst aktiv werden
und unsere Lebenskrüge sich füllen aus der Freude am Leben.

Du Immerwährende Hilfe,
Du Mutter der Passion,
Du Wegweiserin,
zu Dir dürfen wir kommen - immer wieder.
Hilf Du uns, auf der Spur Deines Sohnes
zu bleiben,
denn dann ist uns geholfen.
Sei Du uns Wegbegleiterin, Mittlerin,
Mutter.
So Vieles trifft uns täglich,
dann brauchen wir Deine Hilfe,
dann brauchen wir Deinen Rat,
dann brauchen wir Menschen wie Dich,
die immerwährend für uns da sind.
Du Mutter von der Immerwährenden Hilfe,
dann hoffen wir auf deine Hilfe,
auf die Zuwendung deines Sohnes.
So kommen wir zu Dir, Maria.
Höre Du uns an,
nimm in einem Moment der Stille an,
was uns jetzt auf dem Herzen liegt.

Wir wünschen eine gesegnete Zeit:
Pfarrer Marian und Kaplan Melwin



Zu jeder Reise gehört für mich auch ein Moment des
Innehaltens, des Dankes für das Privileg des reisen
Könnens und Dürfens. Je nach Weltregion können dies
eine entzündete Kerze in einer christlichen Kirche sein,
ein Räucherstäbchen in einem Taoistischen Tempel, der
Aufstieg zu einer Buddha-Statue, ein Schluck aus einer
Heilquelle, ein Besuch einer beeindruckenden Moschee,
Respekt an einem lokalen Ritualplatz. Über Santiago de
Chile wacht auf einem Hügel schützend die Muttergottes.
Ein fantastischer Platz zum Innehalten, ruhig werden, in
die Weite blicken.

UnterwegsUnterwegs
Liebe Gemeindemitglieder!
Mein Name ist Pater Melwin

Rosario, ein Karmelit aus der Pro-
vinz Karnataka-Goa in Indien. Es ist
eine große Freude für mich, als
Kaplan hier bei euch in Maria
Lourdes und Viehofen zu sein. Es
ist wunderbar, meinen Glauben mit
euch allen zu teilen und gemeinsam
unseren Weg des Glaubens zu gehen.

Ich bin seit 9 Jahren in Österreich und habe mein
Studium an der katholischen Privatuniversität in Linz
absolviert. Diese Zeit hier hat mich nicht nur akade-
misch, sondern auch persönlich geprägt und mich dazu
befähigt, meine Berufung als Kaplan mit einem tieferen
Verständnis und einer breiteren Perspektive auszuüben.

Ich bin dankbar für die herzliche Aufnahme, die ich
bisher erfahren habe, und ich freue mich darauf, euch
besser kennen zu lernen und eine tiefe Verbindung mit
euch aufzubauen. Als Kaplan ist es meine Mission, für
euch da zu sein, euch zuzuhören, euch zu unterstützen
und euch auf eurem spirituellen Weg zu begleiten.

Mein Ziel ist es, so viele Menschen wie möglich zu
erreichen und ihnen die Liebe und Barmherzigkeit
Gottes näher zu bringen. Ich glaube fest daran, dass wir
gemeinsam viel bewirken können und dass durch unse-
re Zusammenarbeit und unseren Glauben viele
Segnungen möglich sind. Möge Gott uns allen Kraft,
Liebe und Weisheit schenken.

Herzliche Grüße und Gottes Segen!

Die Seniorenrunde unseres Pfarrverbands lud in der
diesjährigen Fastenzeit Pfarrer Norbert Burmettler zu
einem Besinnungsnachmittag unter dem Titel: „Gottes
Hilfen im Alltag – Meine inneren Lebensquellen ent-
decken“ ein.

Einfühlsam erinnerte uns Pfarrer Burmettler, wie ein-
fach es ist, wieder Kraft zu einem erfüllten Leben zu
schöpfen, wenn man sich vertrauensvoll im Gebet Gott
zuwendet. Er ermutigte uns, die Bibel öfter in die Hand zu
nehmen und mit Freude das Wort Gottes zu lesen und
über seine Werke zu staunen.

Dieser segensreiche und sehr gut besuchte Nachmit-
tag wurde mit einer gemeinsamen Jause abgerundet, in
der man noch Zeit genug zum Gespräch und Gedanken-
austausch hatte.

Danke, Pfarrer Burmettler für dein Kommen und deine eindrucksvolle Bildmeditation!

Fastenbesinnung mit
Pfarrer Norbert Burmettler

Zu einem gemeinsamen Gedankenaustausch lud uns, das Team der
Seniorenrunde, im Februar 2024 das Team des Pfarrverbands Hafnerbach ein.

Wir konnten miterleben, wie die Nachmittage für die Senioren vorbereitet und
gestaltet werden und ihr Jahresprogramm kennen lernen. Auch wir konnten uns
mit einer Bildercollage und Einblicke in unsere Themenwahl gut präsentieren.

Voll gepackt mit neuen Ideen und dankbar für die herzliche Aufnahme kehr-
ten wir in unsere Pfarre zurück.

Gemeinsam Ideen entwickeln

Martin Schusterbauer Kaplan Melwin Rosario OCD

Gabi Brader

Gabi Brader

Willkommen Kaplan Melwin



Bei der Feier der Erstkommunion am 9. Mai durften 20
Kinder zum ersten Mal Jesus in Gestalt der Eucharistie
empfangen.

In der Vorbereitungszeit konnten sie unter dem Motto
„Ein Ton in Gottes Melodie" erfahren, dass sie Jesus
persönlich begegnen dürfen.

Foto: Patrick Salfinger

Fußwallfahrt nach Mariazell vom 29.-31. August
Komm, geh mit! Vor Beginn des neuen Arbeits- und Schuljahres

noch einmal zur Ruhe kommen, aussteigen aus dem Alltag, eine
gemütliche Zeit verbringen, mit netten Menschen unterwegs sein …;
das alles können sie bei der Wallfahrt Ende August nach Mariazell.

Wir gehen jeden Tag ein
Teilstück und kehren am
Nachmittag nach Hause
zurück, sodass möglichst viele
die Teilstrecken bewältigen
können. Am Samstag feiern
wir den Wallfahrtsgottesdienst
um 16.00 Uhr in Mariazell.
Nachkommende sind dazu
herzlich willkommen.

Nähere Details finden Sie auf den Handzetteln und Schaukästen in
der Kirche sowie auf der Homepage.

Erstkommunion

Gehen ist Beten mit den Füßen

Marlies Gruber

Auch im heurigen
Jahr fand wieder eine
Maian dacht bei der
Lour des grotte am Pra-
ter berg statt.

Gemeinsam haben
wir nicht nur das „Ge-
grüßet seist du, Maria“
gebetet, sondern auch
genauer betrachtet und
darüber nachgedacht,
was es bedeutet.

Im Schein der untergehenden Sonne
haben wir dann Maria unsere Bitten zu
Füßen gelegt und mit dem Lied „Segne du

Maria“ um Ihren Segen gebetet.

Maiandacht

Daniela Kaufmann

Es findet nächstes Jahr
wieder eine Pfarrfirmung in
der Lourdes Pfarre statt. Die
Vorbereitung dazu startet
Mitte Oktober 2024. Voraus-
set zung ist ein Min destalter
von 14 Jahren oder Besuch
der 8. Schul stufe.

Die Anmeldung zur
Firmung ist ab sofort in der
Pfarrkanzlei möglich. Nähe-
res zur Firmung und auch
das Anmeldeformular ist auf
der Homepage unter „Christ-
liches Leben & Sakra mente“
zu finden.

Wir freuen uns auf Dich!

Pfarrfirmung

Thomas Wagner

Gemeinsam
Daumen drücken

Unter dem Motto
„Auf einer Welle mit
Jesus“ durften wir am
12. Mai Bianca, Clemens
und Daniel in unsere
Ministrant*innen-Schar
aufnehmen.

Wir freuen uns sehr,
dass sie Teil unserer
Gemeinschaft sind und
wünschen ihnen eine
schöne Zeit als Minis.

Mini-Einkleidung

Marie Raab

Josef Wenda

Wenn jemand etwas geben möchte, bitte ich um einen Beitrag
für sauberes Trinkwasser bei meinem Freund Bischof Joseph Afrifah

in Koforidua in Ghana/Westafrika.
(Sanierung des Brunnens vom Silbernen Priesterjubiläum)

Zusammen wollen wir mitfiebern,
hoffentlich Siege feiern können oder
es besser wissen als der Teamchef.

Tim Wagner



So, 9.6.: Pfarrcafé der Jugendband nach beiden
Messen

Di, 11.6.: 19:00 Meditativer Gebetsabend im Pfarrsaal
Mo, 17.6.; 16:00 BiBa-Kids
Mi, 19.6.: 19:00 Lektoren- und Kommunionspender -

einteilung
Di, 25.6.: 19:00 Probe Good News-Chor und Projektchor
Ab Sa, 29.6.: Ferienordnung, keine Vorabendmessen

an Samstagen
So, 30.6.: 10:00 Festmesse anlässlich 50-jähriges

Priesterjubiläum Karl Höllerer
Fr, 5.7.: Monatskommunion für Kranke und Ältere

Anbetung nach der Abendmesse bis 20:00
Do, 18.7.: 08:00 Frühmesse wird von Radio Maria

übertragen
So, 21.7.: Christophorussammlung nach beiden Messen
Fr, 2.8.: Monatskommunion für Kranke und Ältere

Anbetung nach der Abendmesse bis 20:00

Do, 15.8.:
08:00 und 10:00 Hl. Messen

So, 25.8.: 10:00 Festmesse, anschließend Pfarrfest
Do, 29.–Sa, 31.8.: Fußwallfahrt nach Mariazell
Do, 29.8.: 08:00 Frühmesse
Fr, 30.8.: 07:30 Frühmesse
Sa, 31.8.: 16:00 Wallfahrermesse in Mariazell
Fr, 6.9.: Monatskommunion für Kranke und Ältere

Anbetung nach der Abendmesse bis 20:00
Mi, 11.9.: 15:00 Seniorenrunde. Thema: „Schön, so

schön war die Zeit“
So, 22.9.: 10:00 Messe gestaltet von der Gitarrengruppe

Nach den Gottesdiensten erweitertes
Pfarrcafé der Selbstbesteuerungsgruppe
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Rosenkranz: Do und So um 7:25
Hl. Messe oder Wortgottesfeier:
Mi und Fr um 18:30, Do um 8:00
Sa Vorabendmesse um 19:00
So und Feiertag um 8:00 und 10:00

GottesdienstordnungGottesdienstordnung

In der Ferienzeit normalerweise
Hl. Messen am Do und Fr um 18:30

Bitte Ferienordnung beachten!

Beichte oder Aussprache nach
BeichtgelegenheitBeichtgelegenhei t
Vereinbarung unter Tel.: 36 31 10

Kanzle istundenKanzleistunden
Montag 14:00-18:00

Dienstag und Freitag 8:00-12:00

PfarrlichePfarrliche TermineTermine

Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe: Montag, 09.09.2024

M A R I A H I M M E L FA H R T

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage
www.marialourdes.dsp.at und an Aushängen in der
Kirche nach den aktuellen Terminen.

Neue Handynummer im Pfarrbüro: 0664 / 39 56 544

Caritas Haussammlung 2024
Wir bitten um Ihre Spende

mittels beiliegenden Zahlscheins.
Danke

Wir freuen uns..
• über den gut vorbereiteten
Erstkommunionsunterricht und
schön gestaltete Feste.

• über die schön gestalteten
Kreuzweg- und Maiandachten.

• über das Interesse, sich mit der
Bibel zu befassen.

• über den großen Einsatz vieler
Freiwilliger.

• über perfekt organisierten Wallfahr-
ten, Ausflüge und Seniorenpastoral.

Marian Gruber


